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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1848 Schwabach IV : TSV Roßtal 
Samstag, 23.03.2024, 15:30 Uhr

Niederlage für den TV 1848 Schwabach IV in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Süd)

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Heike Kittler den Matchball für die Gäste des
TSV Roßtal im Punktspiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit eingetütet war. Hängende Köpfe gab
es dagegen beim Heimteam TV 1848 Schwabach IV, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 19:23) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft
nach dem 16. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 19:13.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnten Hestroffer / Wagner ihren Gegner Pelz / Pichl letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Eher wenig Gegenwehr bekamen Ulm / Gebhardt beim 11:5, 11:
7, 11:5 von Krach / Kittler. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Probleme zu Beginn des Spiels musste Nicolas
Ulm zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Ein hartes Stück Arbeit hatte Patrick
Hestroffer gegen Jochen Pelz zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Ohne Satzgewinn für Michael Gebhardt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Manuel Pichl. Das musste man neidlos anerkennen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Thomas Wagner beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Heike Kittler. Das musste man neidlos
anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1848 Schwabach IV und des
TSV Roßtal. Eine umkämpfte Niederlage gab es am Nachbartisch für Nicolas Ulm beim 2:3 gegen
Jochen Pelz, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als
etwa ebenbürtig galt. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Pelz mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Es war ein langes Spiel, bis
Patrick Hestroffer seine 2:3-Niederlage gegen Jürgen Krach hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Michael
Gebhardt in der Begegnung gegen Heike Kittler. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte
hingegen Thomas Wagner beim 3:2 gegen Manuel Pichl, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wagner nun
bei 11:15, während Pichl bislang 5 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Damit war das
letzte Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TSV
Roßtal beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1848 Schwabach IV am 30.03.2024 gegen den SV
Rednitzhembach II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.04.2024 gegen den SV
Rednitzhembach II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TV 1848 Schwabach IV

Doppel: Hestroffer / Wagner 0:1, Ulm / Gebhardt 1:0 
Einzel: N. Ulm 1:1, P. Hestroffer 1:1, M. Gebhardt 0:2, T. Wagner 1:1 

 TSV Roßtal
Doppel: Pelz / Pichl 1:0, Krach / Kittler 0:1 
Einzel: J. Pelz 1:1, J. Krach 1:1, H. Kittler 2:0, M. Pichl 1:1


